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Liebes Brautpaar,

Sie wollen sich in unserer schönen St. Johannis - Kirche in Curslack trauen lassen oder einen Gottesdienst anlässlich Ihrer Eheschließung feiern. Darüber freuen wir uns sehr!

Der Trauspruch ist dabei von großer Bedeutung, denn er soll Sie auf Ihrem Lebensweg begleiten. So einen Trauspruch zu finden, bereitet manchmal ganz schön Kopfzerbrechen. Deshalb möchten wir Sie mit diesen Vorschlägen unterstützen. Sollte in dieser Zusammenstellung Ihr Spruch aus der Bibel nicht dabei sein, macht das überhaupt nichts. Natürlich sind auch andere Stellen aus der Bibel möglich.
Die folgenden Verse sind aus den beiden großen Teilen der Bibel, dem Alten und dem Neuen Testament ausgewählt. Wir hoffen, dass Sie in diesen Sprüchen die Bilder und Vorstellungen finden, die Ihrem Verständnis von Ehe nahe kommen. 
Ihr Pastor aus St. Johannis-Curslack

Sprüche aus dem Alten Testament:  

1. Gott schuf den Menschen zu seinem Bilde, zum Bilde Gottes schuf er ihn; und schuf sie als Mann und Weib. (1. Mose 1,27)

2. Und Gott sprach: Es ist nicht gut, daß der Mensch allein sei, ich will ihm eine Gehilfin machen, die um ihn sei. (1. Mose 2,18)

3. Siehe, ich bin mit dir und will dich behüten, wo du hinziehst, und will dich wieder herbringen in dies Land. Denn ich will dich nicht verlassen, bis ich alles tue, was ich dir zugesagt habe. (1. Mose 28,15)

4. Der Herr segne dich und behüte dich, der Herr lasse sein Angesicht leuchten über dir und sei dir gnädig, der Herr hebe sein Angesicht auf dich und sei dir gnädig. (4. Mose 6,24-26)

5. Ich lasse dich nicht fallen und verlasse dich nicht! (Josua 1,5)

6. Ich aber und mein Haus wollen dem Herrn dienen. (Josua 24,15)

7. So fange nun an zu segnen das Haus deines Knechts, damit es ewiglich vor dir sei, denn du, Herr, hat‘s geredet, und mit deinem Segen wird deines Knechtes Haus gesegnet sein ewiglich. (2. Samuel 7,29)

8. So richtet nun euer Herz und euren Sinn darauf, den Herrn, euren Gott, zu suchen. ( 1. Chronik 22,19)

9. Sie traten in den Bund, den Herrn, den Gott ihrer Väter, zu suchen von ganzem Herzen und von ganzer Seele. (2. Chronik 16,9)

10. Mein Herz freut sich, daß du so gerne hilfst. Ich will dem Herrn singen, das er so wohl an mir tut. (Psalm 13,6)

11. Mit meinem Gott kann ich über Mauern springen. (Psalm 18,30b)

12. Die Wege Gottes sind lauter Güte und Treue für alle, die seinen Bund und seine Gebote halten. (Psalm.25,10)

13. Der Herr ist meine Stärke und mein Schild, auf ihn hofft mein Herz und mir ist geholfen. (Psalm 28,7)

14. Wie köstlich ist deine Güte, Gott, daß Menschenkinder unter dem Schatten deiner Flügel Zuflucht haben. (Psalm 36,8)

15. Befiehl dem Herrn deine Wege und hoffe auf ihn, er wird‘s wohl machen. (Psalm 37,5)

16. Gott sende dein Licht und deine Wahrheit, daß sie uns leiten. (Psalm 43,3) 

17. Sei mir ein starker Hort, zu dem ich immer fliehen kann, der du zugesagt hast, mir zu helfen; denn du bist mein Fels und meine Burg. (Psalm 71,3)

18. Gott, du bist unsere Zuflucht für und für. Ehe denn die Berge wurden und die Erde und die Welt geschaffen wurden, bist du Gott von Ewigkeit zu Ewigkeit. (Psalm 90,1f.)

19. Der Herr, unser Gott, sei uns freundlich und fördere das Werk unserer Hände bei uns. Ja, das Werk unserer Hände wolltest du fördern! (Psalm 90,17)

20. Wer unter dem Schirm des Höchsten sitzt und unter dem Schatten des Allmächtigen bleibt, der spricht zu dem Herrn: meine Zuversicht und meine Burg, mein Gott, auf den ich hoffe. (Psalm 91,1f)

21. Dein Wort ist meines Fußes Leuchte und ein Licht auf meinem Wege. (Psalm 119.105)

22. Der Herr segne euch je mehr und mehr, euch und eure Kinder (Psalm 115,14)

23. Dies ist der Tag, den der Herr macht; laßt uns freuen und fröhlich sein an ihm.
(Psalm 118,24)

24. Wenn nicht Gott das Haus baut, so arbeiten umsonst, die daran bauen.
(Psalm 127,1)

25. Des Menschen Herz erdenkt sich seinen Weg, aber Gott allein lenkt seinen Schritt. (Sprüche 16,9)

26. Wie sich im Wasser  das Angesicht spiegelt, so ein Mensch im Herzen des anderen. (Sprüche 27,19) 

27. So ist‘s ja besser zu zweien als allein; denn sie haben guten Lohn für ihre Mühe. Fällt einer von ihnen so hilft ihm sein Gesell auf. Weh dem, der allein ist, wenn er fällt! Dann ist kein anderer da, der ihm aufhilft. (Prediger 4,9)

28. Lege mich wie ein Siegel auf dein Herz, wie ein Siegel auf deinen Arm. Denn die Liebe ist stark wie der Tod und Leidenschaft unwiderstehlich wie das Totenreich. Ihre Glut ist feurig und eine Flamme des Herrn. (Hoheslied 8,6)

29. Verlaßt euch auf den Herrn immerdar; denn Gott der Herr ist ein Fels ewiglich. (Jesaja 26,4)

30. Die auf den Herrn hoffen, kriegen neue Kraft, daß sie auffahren mit Flügeln wie Adler, daß sie laufen und nicht matt werden, daß sie wandeln und nicht müde werden. (Jesaja 40,31)

31. Fürchte dich nicht, ich bin mit dir, weiche nicht, denn ich bin dein Gott. Ich stärke dich, ich helfe dir auch, ich halte dich durch die rechte Hand meiner Gerechtigkeit (Jesaja 41,10)

32. Es sollen wohl Berge weichen und Hügel hinfallen, aber meine Gnade soll nicht von dir weichen, und der Bund meines Friedens soll nicht hinfallen, spricht der Herr, dein Erbarmer. (Jesaja 54,10)

33. Es ist dir gesagt, Mensch, was gut ist und was der Herr von dir fordert, nämlich Gottes Wort halten und Liebe üben und demütig sein vor deinem Gott. (Micha 6,8)

34. Wo du hingehst, da will ich auch hingehen; wo du bleibst, da bleibe ich auch. Dein Volk ist mein Volk und dein Gott ist mein Gott. (Ruth 1,16)

Sprüche aus dem Neuen Testament:

35. Lasst euer Licht leuchten vor den Leuten, damit sie eure guten Werke sehen und euren Vater im Himmel preisen. (Matthäusevangelium 5,16)

36. Wo zwei oder drei in meinem Namen versammelt sind, da bin ich mitten unter ihnen (Matthäusevangelium 18,20)

37. Der im Anfang den Menschen geschaffen hat, schuf sie als Mann und Frau und sprach: Darum wird ein Mann Vater und Mutter verlassen und an seiner Frau hängen, und die zwei werden ein Fleisch sein. So sind sie nun nicht mehr zwei, sondern ein Fleisch. Was nun Gott zusammengeführt hat, das soll der Mensch nicht scheiden! (Matthäusevangelium 19,4-6)

38. Ein neues Gebot gebe ich euch, daß ihr euch untereinander liebt, wie ich euch geliebt habe, damit auch ihr einander liebt. (Johannesevangelium 13,34)

39. Seid fröhlich in der Hoffnung, geduldig in der Trübsal und beharrlich im Gebet. (Römerbrief 12,12)

40. Seid niemand etwas schuldig, außer, daß ihr euch untereinander liebt; denn wer den andern liebt, der hat das Gesetz erfüllt. (Römerbrief 13,8)

41. Der Gott der Geduld und des Trostes gebe euch, daß ihr einträchtig gesinnt seid untereinander; Christus Jesus gemäß, damit ihr einmütig mit einem Munde Gott lobt, den Vater unseres Herren Jesus Christus. (Römerbrief 15,5)

42. Wenn ich prophetisch reden könnte und wüsste alle Geheimnisse und alle Erkenntnis und hätte allen Glauben, so dass ich Berge versetzen könnte, und hätte die Liebe nicht, so wäre ich nichts. ( 1.Korinterbrief 13,2)

43. Nun bleiben Glaube, Hoffnung, Liebe, diese drei; aber die Liebe ist die größte unter ihnen. ( 1Korinterhbrief 13,13)

44. Alle eure Dinge laßt in Liebe geschehen. (1. Korintherbrief 16,14)

45. Einer trage des anderen Last so werdet Ihr das Gesetz Christi erfüllen. (Galaterbrief 6,2)

46. Ertragt einer den anderen in Liebe und seid darauf bedacht, zu wahren die Einigkeit im Geist durch das Band des Friedens. ( Epheserbrief 4,2)

47. Seid untereinander freundlich und herzlich und vergebt einer dem andern, wie auch Gott euch vergeben hat in Christus. (Epheserbrief 4,32)

48. Mach meine Freude dadurch vollkommen, daß ihr eines Sinnes seid, gleiche Liebe habt, einmütig und einträchtig seid. ( Philipperbrief 2,2)

49. Und der Friede Gottes, der höher ist als alle unsere Vernunft bewahre eure Herzen und Sinne in Christus Jesus. (Philipperbrief 4,7)

50. Vertragt einander und vergebt einander, wenn einer gegen den anderen eine Klage hat. Wie euch Gott vergeben hat, so vergebt auch ihr. (Kolosserbrief 3,13)

51. Über allem zieht an die Liebe, die da ist, das Band der Vollkommenheit. Und der Friede Christi, zu dem ihr auch berufen seid, in einem Leibe, regiere in eurem Herzen; und seid dankbar. (Kolosserbrief 3,14 -15)

52. Gott hat uns nicht gegeben den Geist der Furcht, sondern der Kraft und der Liebe und der Besonnenheit (2.Timotheusbrief 1,7)

53. Dient einander, ein jeder mit der Gabe, die er empfangen hat., als die guten Haushalter der mancherlei Gnade Gottes. (1.Petrusbrief 4,10)

54. Alle eure Sorgen werft auf ihn, denn er sorgt für euch. (1.Petrusbrief 5,7)

55. Gott ist die Liebe; und wer in der Liebe bleibt, der bleibt in Gott und Gott in ihm. (1.Johannesbrief 4,16)

56. Werft euer Vertrauen nicht weg, welches eine große Belohnung hat. (Hebräerbrief 10,35)

